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PRESSEINFORMATION
Mit der Bitte um redaktionelle Unterstützung

Handlungskammer und Weltbühne präsentieren:
Kammerkonzert NO WORK – Ein Loblied der Faulheit

„’Florida Rolf’ kann sich über gutes Wetter freuen“, schreibt die Bild-Zeitung und
vergisst die regionalen Tropenstürme und die Strandnähe seiner Wohnung!
„Skandal“ brüllt der Spiegel und das Bild eines deutschen Sozialhilfeempfängers in
Miami wird zum Rad in einer Propagandamaschinerie, deren Ziel die Beseitigung der
Reste sozialstaatlicher Elemente ist.
Woher kommt diese allgemeine Hysterie? Darf ein Sozialhilfeempfänger kein
schönes Wetter haben? Ist der Neid auf den Faulen die einzige Disziplin in der die
Deutschen Kür gehen?
Die hiesige Arbeitsgesellschaft verträgt kaum jammernde, aber keinesfalls glückliche
Arbeitslose; Müßiggang darf nicht attraktiv sein, Funktionieren ist wichtig. Wenn der
Rhythmus des gesellschaftlichen Produzierens in immer vollkommenerem Maße
auch Konsum- und Freizeitverhalten durchdringt, dann bekommen Begriffe wie
Faulheit oder freie Zeit, in der Kunst und Kultur Blüten treiben, zunehmend etwas
Bedrohliches. Nutzen wir die Zeit und geben der Kunst einen Rahmen. Nehmen wir
den Geknechteten die Angst vor dem Bohemiens. Wir statuieren ein Exempel: „Da
will ich hin“, sollen sich die Normierten angesichts der arbeitenden Künstler rufen,
wenn sie vom Job in die Weltbühne jagen, um auch hier Leistungsbereitschaft zu
demonstrieren.

Am: Samstag, den  11. Dezember 2004-11-08
Wann: ab 20 Uhr
Wo: Weltbühne

Eine Feier der Faulheit - In unglaublich intensiver und akribischer Arbeit, frei nach
dem lateinischen Sprichwort: otium est pulvinar diaboli (Muße ist der Polstersitz des
Teufels), haben wir diesen Abend vorbereitet. Kommt zahlreich und führt Euch auf!

Mit freundlichen Grüßen Andrea Rothaug (RockCity) und Weltbühne (Alvaro) 

Kontakt:
- Andrea Rothaug, RockCity Hamburg e.V., 040-319 60 60,

mailto:music@rockcity.de, www.rockcity.de
- Alvaro Pina, weltbühne Hamburg, 040-31181898, alvaro@weltbuehne-

hamburg.de, www.weltbuehne-hamburg.com

Mit freundlicher Unterstützung der Kulturbehörde Hamburg
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LINE-UP

Obergeschoss: Lesen & Tanzen
Szenische Lesungen und Artverwandtes zum Thema Arbeitswahn und
Arbeitsverweigerung mit:

Es singen, lesen oder führen sich auf:
- Thomas Ebermann und Rainer Trampert
- Knarf Rellöm
- Robert Stadlober
- Frank Spilker (Die Sterne)
- Bernd Begemann
- Nora Tschirner
- Herr von Eden

u.a.

Danach: Trunk & Tanz mit dem Shelter Club

Erdgeschoss: Die sagenhafte Florida-Rolf-Lounge
- Südsee-Krach von den Hula Punks
- Exotische Speisen & Cocktails für kleine Cents
- DJs Carlos Calor & Lohuni Hoku Kuehu

 


